
Kurzprofil: Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
 
 
 
Die Tätigkeit im Überblick 
 
 
Anlagenmechaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik planen und installieren 
komplexe Anlagen und Systeme in der Versorgungstechnik von Gebäuden. Sie warten diese 
auch und setzen sie instand. 
Sie arbeiten überwiegend in Installationsbetrieben der Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. 
Ferner gibt es Beschäftigungsmöglichkeiten bei Hausmeisterdiensten oder technischen War-
tungsdiensten, z.B. für Schwimmbäder. 
Anlagenmechaniker/innen für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik sind an unterschiedli-
chen Einsatzorten tätig, vornehmlich auf Baustellen, oft im Freien, in Wohn- und Betriebsge-
bäuden sowie in Werkstätten. Einen weiteren Schwerpunkt bildet der Service vor Ort beim 
Kunden.  
 
 
Die Ausbildung im Überblick 
 
 
Anlagenmechaniker/in für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik ist ein anerkannter Ausbil-
dungsberuf nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) und der Handwerksordnung (HwO). 
Der Monoberuf wird ohne Spezialisierung nach Fachrichtungen oder Schwerpunkten in 
Handwerk und Industrie ausgebildet. Es findet eine Vertiefung in einem der Handlungsfelder 
Wassertechnik, Lufttechnik, Wärmetechnik und Umwelttechnik/erneuerbare Energien statt.  
Die Ausbildung erfolgt in der Regel im Ausbildungsbetrieb und in der Berufsschule . 
Eine schulische Ausbildung wird ebenfalls angeboten. 
 
Die Ausbildung dauert 3 1/2 Jahre.  
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